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Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Volker Zocher   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
Jürgen Kretschel  – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Ortschronist von Großsteinberg 
 
Rolf Langhof beging am 1. April 2015 sein 10-jähriges 
Jubiläum als ehrenamtlicher Ortschronist von Großsteinberg. 
 
Im Frühjahr 2005 kam Rolf Langhof erstmals mit historischen 
Unterlagen von Großsteinberg in Berührung, was sofort sein 
Interesse daran weckte. Er suchte den Kontakt zu 
Bürgermeister, Jürgen Kretschel, und beide waren sich schnell 
darüber einig, Rolf Langhof wird ab 1. April 2005 der bestellte 
Ortschronist von Großsteinberg.  
 
Rolf Langhof übernahm eine Vielzahl von Niederschriften, 
Zeitungsausschnitten, Fotos, Notizen, historischen Schriften 
usw. seiner Vorgänger. Es war eine Menge an wertvollem 
Material, das gesichtet und geordnet werden musste. Rolf 
Langhof scheute keine Mühen, schaute nicht auf die Uhr, wenn er sich in die Unterlagen vertiefte. Er suchte sich 
Helfer und Verbündete für diese umfangreiche Aufgabe und erhielt u.a. viel Unterstützung von Großsteinberger 
Bürgern. Schnell wurden erste Ergebnisse auf der Internetseite www.steynberc.de für jedermann sichtbar. Gut 
verständliche interessante Texte, stets mit Hinweisen oder Links auf weitere Informationen wie Fotos oder alte 
Dokumente, sind dort zu finden. 
 
Aber nicht nur die Historie wird von Rolf Langhof aufgearbeitet, viel Kraft und Zeit verwendet er auch in die 
Fixierung der heutigen Zeit, um sie für die Nachwelt, ehemalige Großsteinberger oder einfach nur Interessenten 
festzuhalten. Man findet u.a. Fotos von bedeutsamen Gebäuden des Ortes oder vom eigenen Haus. Es ist stets ein 
lohnender „klick“ die Internetseite www.steynberc.de zu besuchen. 
 
Wer mit dieser neuen Technik nicht vertraut ist, erhält vom Ortschronisten auch mindestens einmal im Jahr die 
Gelegenheit, in die Geschichte und Gegenwart von Großsteinberg zu schauen. Dann lädt Rolf Langhof meist in den 
Speiseraum der Grundschule Parthenstein ein und ermöglicht in aller Ruhe den Einblick in die Chronikbücher.  
 
Nicht unerwähnt soll auch sein Einsatz bei der Planung und Durchführung der 700-Jahrfeier von Großsteinberg im 
Jahr 2008 bleiben. Ob es die Festschrift über Großsteinberg oder der historische Festumzug mit unzähligen 
verschiedenen Bildern war, alles trug auch die Handschrift unseres Ortschronisten Rolf Langhof und seiner Helfer. 
 
Wir danken Rolf Langhof an dieser Stelle für diese tolle Arbeit, wünschen unserem Ortschronisten weiterhin viel 
Erfolg bei seiner unentgeltlichen ehrenamtlichen Tätigkeit und freuen uns auf noch viele interessante 
Entdeckungen und Berichte aus Vergangenheit und der Gegenwart. 
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Amtsblatt Gemeinde Parthenstein        14. April 2015 
 
Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Parthenstein am 26.03.2015 
 
Beschluss 01/03/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Haushaltssatzung 2015 
mit ihren Bestandteilen und Anlagen. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10  
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 02/03/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Finanzplan und das 
Investitionsprogramm für den Zeitraum 2016 – 2018. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10  
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 03/03/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, die Maßnahmen zur 
Verhinderung der Gefährdung des Wohngebietes Großsteinberg Am See fortzuführen. ( Pkt. 5.2.1- Aufweitung des 
Graben-Profils und Pkt. 5.2.2. Verwallung) 
Dazu ist ein Angebot vom Institut für Ingenieur-u. Tiefbau Spinnereistraße 9 aus Markkleeberg einzuholen. 
Fördermittel sind zu beantragen. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10  
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 04/03/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Verkauf des Wohnhauses 
mit Nebengebäude, Staudnitzstraße 14 im OT Klinga mit einer Teilfläche des Flurstückes 20 der Gemarkung Staudnitz 
mit einer noch zu vermessenden Größe von ca. 500 m², an Frau Dagmar Strube, Großsteinberger Straße 13, 04683 
Naunhof zum Preis von 13.500,00 € zu verkaufen. 
Alle Kosten des Erwerbes (Vermessung, Beurkundung usw.) gehen zu Lasten der Erwerberin. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10  
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 05/03/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Annahme der Geldspende 
der Fa. Ulrich Altner Landschaftspflege und Kommunalarbeiten, 04683 Naunhof, Lessingstraße 13, in Höhe von 100,00 
€ (einhundert) für die Kindereinrichtung „Waldhäuschen“ der Gemeinde Parthenstein. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10  
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 










Bürgermeister Stadt Naunhof 
 
     Allgemeine Mitteilungen   
 
Erweiterte Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes Naunhof und der Außenstelle Parthenstein  
am Montag, 11.05.2015 
 
Sehr geehrte Wahlberechtigte der Gemeinde Parthenstein, 
 
im Zusammenhang mit der Landratswahl am 7. Juni 2015 sind am 11. Mai 2015 das Einwohnermeldeamt Naunhof, 
Markt 1, in 04683 Naunhof sowie die Außenstelle Parthenstein in 04668 Parthenstein OT Großsteinberg, Große Gasse 1,  
zur Abgabe von Unterstützungsunterschriften zu eingereichten Wahlvorschlägen bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 
Volker Zocher 
Bürgermeister Stadt Naunhof  
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  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 





Mietrecht - BGH entscheidet erneut zu Schönheitsreparaturen 
 
Die aktuellen Entscheidungen des Bundesgerichtshofs (Urteile des BGH vom 18.03.2015, BGH VIII ZR 
185/14 und BGH VIII ZR 242/13) sind wegweisend. Die Karlsruher Richter haben ihre bisherige 
Rechtsprechung geändert und Grundsatzfragen zu Schönheitsreparaturen neu geregelt. Auf Mieter, die in 
eine nicht renovierte Wohnung gezogen sind, können keine Renovierungsverpflichtungen per Mietvertrag 
abgewälzt werden. Hiervon werden hunderttausende Mieter profitieren. Noch wichtiger ist die 
Entscheidung, dass die so genannte Quotenklausel, nach der Mieter verpflichtet werden sollen, anteilige 
Renovierungskosten zu zahlen, immer unwirksam ist. Schätzungsweise jeder zweite Mietvertrag enthält 
diese Schönheitsreparaturklausel.  
 
Fall 1: Anmietung einer nicht renovierten Wohnung 
  
Bisherige Rechtslage: Egal, ob die Wohnung renoviert oder nicht renoviert vermietet wurde, 
Schönheitsreparaturen konnten dem Mieter per Mietvertrag aufgebürdet werden. Die Renovierungsfristen 
begannen immer mit Beginn des Mietverhältnisses zu laufen.     
   
Jetzt gilt: Eine Vertragsklausel, die dem Mieter einer nicht renoviert angemieteten Wohnung die 
Schönheitsreparaturen auferlegt, ist unwirksam. Eine solche Klausel verpflichtet den Mieter zur 
Beseitigung sämtlicher Gebrauchsspuren des Vormieters und kann dazu führen, dass ein Mieter bei einer 
kurzen Mietzeit die Wohnung unter Umständen in einem besseren Zustand zurückgeben muss, als er sie 
selbst vom Vermieter erhalten hat.  
  
Fall 2: Die „Quotenklausel“ 
  
Bisherige Rechtslage: Im Mietvertrag konnte bisher wirksam vereinbart werden, dass Mieter, die vor 
Ablauf der typischen Renovierungsintervalle ausziehen (Flur, Küche und Bad alle 3 Jahre, Haupträume 
der Wohnung alle 5 Jahre), anteilig mit Renovierungskosten belastet werden können. Zum Beispiel 
sollten sie nach einem Jahr 30 Prozent der Renovierungskosten für Flur, Küche und Bad bzw. 20 Prozent 
der Renovierungskosten für die Haupträume der Wohnung zahlen.   
  
Jetzt gilt: Quotenklauseln stellen eine unangemessene Benachteiligung des Mieters dar, weil der auf ihn 
entfallende Kostenanteil nicht verlässlich ermittelt werden kann und beim Abschluss des Mietvertrages 
für ihn nicht klar und verständlich ist, welche Belastung ggf. auf ihn zukommt. Das gilt unabhängig von 
der Frage, ob die Wohnung bei Beginn des Mietverhältnisses renoviert oder nicht renoviert war.  
  
Diese zwei Entscheidungen belasten Vermieter und die Mieter jubeln. Anteilige Renovierungskosten 
aufgrund einer Quotenklausel müssen Mieter jetzt nie mehr zahlen. Quotenklauseln sind immer 
unwirksam. Diese Entscheidung schafft aber auch Rechtssicherheit. Wer in eine nicht renovierte 
Wohnung zieht und keinen angemessenen Ausgleich vom Vermieter erhält (zum Beispiel mietfreie Zeit), 
muss im späteren Verlauf seines Mietverhältnisses nicht renovieren.  Dies entspricht auch bisher schon 
dem allgemeinen Rechtsempfinden der Mieter in Deutschland.   
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Frau Calov, Christa 81 Jahre 
Herr Schreiter, Bernd 71 Jahre 
Frau Geißler, Margot 72 Jahre 
Herr Luft, Wolfgang 71 Jahre 
Herr Geißler, Jürgen 74 Jahre 
Frau Hoffmann, Anita 81 Jahre 
Frau Müller, Jutta 80 Jahre 
Frau Bähnsch, Ruth 78 Jahre 
Herr Roßberg, Harry 76 Jahre 
Frau Schwolow, Ella 86 Jahre 
Herr Röhrich, Horst 75 Jahre 
Frau Heydt, Irene 78 Jahre 
Herr Erfurth, Günter 72 Jahre 
Herr Russ, Fritz 74 Jahre 
Frau Schmidt, Karla 73 Jahre 
Herr Thieme, Manfred 82 Jahre 
Frau Richter, Erika 89 Jahre 
 
in Pomßen 
Frau Dr. Wege, Regina 75 Jahre 
Frau Schmalzried, Sieglinde 73 Jahre 
Herr Mücke, Klaus 74 Jahre 
Herr Mittenentzwei, Rolf 85 Jahre 
Frau Mittenentzwei, Gertraud 84 Jahre 
Herr Pörschmann, Gerhard 81 Jahre 
Frau Vetter, Ilse 91 Jahre 
Herr Voigt, Degenhard 81 Jahre 
Herr Dreihaupt, Helmut 84 Jahre 
in Grethen 
Herr Müller, Leopold 85 Jahre 
Frau Klitzsch, Ursula 72 Jahre 
Herr Leipnitz, Eberhard 76 Jahre 




Frau Böhme, Monika 71 Jahre 
Frau Hartmann, Gisela 79 Jahre 
Herr Schulz, Helmuth 81 Jahre 
Herr Droll, Hans-Günther 72 Jahre 
Frau Hentschel, Charlotte 80 Jahre 
Frau Rösch, Ingrid 79 Jahre 
Frau Schubert, Ingrid 78 Jahre 
Frau Thieme, Heidemarie 71 Jahre 
Frau Angermann, Gisela 85 Jahre 
Herr Müller, Dietmar 72 Jahre 
Herr Winzer, Runfried 72 Jahre 
Frau Fritze, Karin 75 Jahre 
Herr Kitsche, Josef 79 Jahre 
Frau Wirth, Karola 75 Jahre 
 
Wir wünschen allen genannten und ungenannten 
Jubilaren für das neue Lebensjahr viel Gesunheit, 
Glück und persönliches Wohlergehen. 
 
Gemeinde Parthenstein  
  
 
Jetzt ist es so weit 
 
Hallo an Euch, Ihr lieben Leute, 
ich möchte ganz herzlich Danke sagen heute. 
Zu meiner Abschiedsfeier habt Ihr an mich gedacht 
und mir damit eine Riesenfreude gemacht. 
 
Bei meinem Fest haben wir fröhliche Stunden verbracht, 
zusammen gegessen, getrunken, getanzt und gelacht. 
Ausgedacht habt Ihr Euch Spiele und so viele Überraschungen, 
ja, das Unterhaltungsprogramm war wirklich gelungen. 
 
Als Ihr kamt waren Eure Hände voll, 
so viele Geschenke und Blumen, das war toll! 
Und auch aus der Ferne reihten sich Gratulanten ein in die Schar, 
die vielen Karten und Briefe waren einfach wunderbar. 
 
Einen herzlichen Dank an alle Kinder, Eltern und das KiTa Team “Storchennest“ aus Grethen, 
 
Frau Peuckert-Boegner, der Rentnertanztruppe und allen  
fleißigen Helfern  
 
Auf Wiedersehen Eure Ruth 
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Unser Maifest beginnen wir am Sonnabend, 16.05.2015  
 
gegen  15°°  Uhr ist Kaffeetrinken   
ca. 17³° Uhr Mini Playback Show 
20°°  Uhr ist Disco angesagt  
ca. 21³°  Uhr findet unsere beliebte Maxi Playback-Show statt 
 
Dieses Jahr findet wieder „Galgen-Kegeln“ sowie „Ringwurf“ statt.  
Am Sonnabend wird es einen „Flohmarkt“ mit einigen Ständen geben.  
 
Bei den Kameraden der Pomßener Feuerwehr ist das Ablegen der „Brandschutz-EINS“ für 
Kinder möglich. 
 
Für unsere Kleinen haben wir unter anderem:  
 Karussell, Losbude, Hüpfburg  
 Schminken und Basteln 
 
Am Sonntag, 17.05.2015  
 
Beginn 11°°  Uhr mit den Lauterbacher-Musikanten 
         Oldtimer Treffen 
  12°°  Uhr Feldküche 
anschließend        Kaffeetrinken 
 
Die Speisen- und Getränkeversorgung ist an allen Tagen gewährleistet. 
 
 
Der Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
freut sich auf viele Besucher und ein paar angenehme Stunden bei hoffentlich schönem Wetter 
Am  Scherbelberg (Parkstraße) 
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Frühjahrswanderung mit dem Großsteinberger Ortschronisten 
 
Am Sonnabend, dem 25. April ist es wieder soweit. Wir treffen uns zur 
traditionellen Frühlingswanderung - 13.00 Uhr, 
am Heimathaus „Alte Schule“, Alte Dorfstraße 13 in Großsteinberg. 
 
Unser diesjähriges Ziel ist die Wehrkirche in Pomßen. Die Route führt durch die Pomßener Straße hinauf zur 
Hohen Straße, wo wir rechts abbiegen. Wassermühle und Mühlteich lassen wir hinter uns und erreichen nach 
kurzer Zeit die ehemalige Schule, heute saniert und ausgebaut als Soziokulturelles Zentrum. Dieser gegenüber liegt 
unser Wanderziel, wo uns Dr. Peter Schmalzried in Empfang nimmt. Er wird dankenswerter Weise die Führung 
übernehmen und uns an seinem immensen Wissen über die Historie Pomßens und hier speziell der Kirche teilhaben 
lassen. 
In der bereits erwähnten alten Schule hat der Heimatverein Großsteinberg inzwischen alles für eine Kaffeepause 
vorbereitet. Wer möchte, kann hier noch eine kurze Ruhepause einlegen, etwas fürs leibliche Wohl erwerben, ehe es 





Frühlingsfest des Großsteinberger Heimatvereins 
 
Am 16. Mai, 14.00 Uhr, steigt das traditionelle  
Großsteinberger Frühlingsfest . 
 
Wo? Natürlich wie immer am Heimathaus in der Alten Dorfstraße 13. 
Wir bieten wieder frisch gebackenes Brot aus dem Steinofen, soweit die Kapazität des Ofens reicht, Kuchen und 
Kaffee, sowie Gegrilltes und die passenden Getränke. Für die Kleinen ist wieder eine Bastelecke eingerichtet. 
Die Musik zur Unterhaltung kommt aus der Konserve. 
 
Höhepunkte bilden die „Lustige Modenschau“ mit Michael Kefalas und Models aus der Gemeinde, sowie eine 
Motorradausstellung der besonderen Art. Junge Leute, ebenfalls in Parthenstein zu Hause, zeigen, worauf sie 
stolz sind: Mit Liebe gepflegte Maschinen älteren Datums. Das gibt es auch nicht alle Tage zu sehen - also es lohnt 




Wir freuen uns auf Sie.  
Die Route 66 – 
Traumroute eines jeden 
Motorradliebhabers, 
können wir Ihnen nicht 
bieten.  
Auf dem Foto sehen Sie 
die aufgepeppte Straße 
zwischen Colditz und 
Bad Lausick.  
Doch diese und weitere 
Maschinen zeigen wir bei 
einer Motorradschau  am 
16. Mai ab 14:00 Uhr 
zum Frühlingsfest des 
Heimatvereins  Groß-
steinberg  m Heimathaus 
„Alte Schule“. 
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 mit hexischem Hexenfeuer 
 
Liebe Hexen und Teufelchen, liebe Kobolde und Zwerge, 
am 
 
 Mittwoch, 30. April 2015, ab 19.00 Uhr 
findet im 
 
NaturFreundehaus Grethen (ehemalige Jugendherberge) 
die 10. Walpurgisnacht statt. 
 
Alle großen und kleinen Nachtschwärmer sind dazu recht 
 herzlich eingeladen, um sich gruselig verkleidet 
 an Gegrilltem zu stärken, um die Wintergeister zu vertreiben und  
mystischen Klängen zu lauschen, kleine Überraschungen eingeschlossen.  
Die 3 interessantesten Kostüme der Kinder und der Erwachsenen  
werden natürlich prämiert! 
  
    
 























Frühjahrsputz mit dem Heimatverein „Grethener Störche“ e.V.  
 
In diesem Jahr gestaltet der Heimatverein „Grethener Störche“ e.V. den Frühjahrsputz in einer anderen Form.  
Am 11. und 18.4.2015 wird der Betonzaun an der Kita „Storchennest“ von den Vereinsmitgliedern farblich gestaltet 
und erhält somit ein freundliches kindgerechtes Aussehen.  
 




des HV „Grethener Störche“ e.V. 
  
SV Klinga / Ammelshain e.V. 
 




Interessenten melden sich bitte  
bei Mario Voigtländer  
Tel.: 01635550788 




Das erste Fußball-Punktspiel nach der Winterpause am 
29. März auf dem Klingaer Sportplatz gewannen unsere 
Damen gegen die Mannschaft von LVB II mit 2:0. 
 
Danach  überreichte der Vorstand den Spielerinnen 









1. Mai: Skat um den 23. Klingaer Feuerwehrpokal 
 
Am 1. Mai 2015 startet im Feuerwehrgerätehaus im Finkenweg ab 10 Uhr das 23. Skatturnier um den 
Klingaer Feuerwehrpokal. Gespielt werden zwei Serien zu je 48 Spielen. Der Einsatz beträgt 10 EUR. 
Natürlich gibt es auch wieder die traditionelle „Rote Laterne“ für den letzten Listenplatz. 
 
 
16. Mai: Tag der offenen Tür bei Klingas Feuerwehr  
mit Tanz in den Frühling 
 
Am 16. Mai 2015 ruft ab 15 Uhr die Sirene alle großen und kleinen Gäste zum diesjährigen Tag der offenen Tür der 
Freiwilligen Feuerwehr Klinga. Bis in den späten Abend können sich die Besucher im und am Feuerwehrgerätehaus im 
Klingaer Finkenweg wieder mit der Arbeit und der Ausrüstung der Feuerwehrleute vertraut machen. Auf sie warten unter 
anderem: 
 
 Technikschau und Besichtigung der Fahrzeughallen 
 Vorführungen der Jugendfeuerwehr  
 Löschen mit der Kübelspritze  
 Informationen zum vorbeugenden Brandschutz  
 Bastelstraße und Hüpfburg  
 Kaffee und Kuchen von den Feuerwehr- und Fördervereins-Frauen  
 Heißes vom Grill und Kühles vom Zapfhahn 
 gemütliches Beisammensein im Schatten unserer großen Zelte 
 
 
Am Abend verwandelt sich dann das Feuerwehrgerätehaus in eine große Tanzfläche. Mit 
Unterstützung eines professionellen DJ und flotter Rhythmen ganz nach Geschmack laden wir alle 
Gäste herzlich ein, eine flotte Sohle aufs Parkett zu legen und stimmungsvoll in den Frühling zu 
tanzen. 













































































Herausgeber: Gemeinde Parthenstein – 04668 Parthenstein, Große Gasse 1 Telefon  034293/5220  
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Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Jürgen Kretschel 
Druck und Verlag: Gemeinde Parthenstein  
Das Amtsblatt erscheint monatlich. Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 8. Mai 2015 
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 19 .Mai 2015 
Die „Kommunalrundschau“ wird an alle erreichbaren Haushalte und gewerblichen Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein mit den OT Grethen, 
Großsteinberg, Klinga und Pomßen verteilt. Weitere Exemplare liegen in der Außenstelle Parthenstein der Stadtverwaltung Naunhof – Große 
Gasse 1 in 04668 Parthenstein aus oder können gegen Kostenerstattung beim Herausgeber bezogen werden. 
 
Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle 
und interessante Informationen aus 
Parthenstein sowie die 
entsprechenden Links zu den 
Vereinen und einigen 
kommunalen Einrichtungen, 
Satzungen und Formularen finden 
Sie auch im Internet unter      
www.parthenstein.de 
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Danke für schönen Seniorennachmittag 
Die Rentnerinnen und Rentner  des Rentnertreffs 
Großsteinberg möchten sich bei den Erziehern und Kindern 
des Hortes Großsteinberg für die Einladung zu einem 
schönen Osternachmittag recht herzlich bedanken. 
 
Das von den Kindern geboten Kulturprogramm hat uns sehr 
gut gefallen und erfreut! 
 
Den Muttis der Kinder gilt ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön für die leckeren selbstgebackenen Kuchen. 
 
Vielen Dank sagen die Senioren  
des Rentnertreffs Großsteinberg 
Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden,  
liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Jugendweihe, 
 
in diesen Tagen und Wochen finden wieder die Konfirmation und die Feierlichkeiten zur Jugendweihe 
statt. Aus diesem Anlass möchte ich allen Jugendlichen, die auf diesem Wege in den Kreis der 
Erwachsenen aufgenommen werden und somit einen wichtigen Schritt der persönlichen Entwicklung 
und in die Zukunft machen, recht herzlich gratulieren. 
 
Ich wünsche Euch, auch im Namen der Mitglieder des Gemeinderates, alles Gute  
sowie viel Erfolg im weiteren Leben. 
 
                    Euer Bürgermeister 
              Jürgen Kretschel 
